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Dieser Wechsei schiug sich tiberail in den 5ffentiicben Wetterberichten, den
Mitteilungen der Nachrichtentrâger und in den Antworten auf telefonisehe Anfra-
gen nieder.
Die 9. Aligemeine Mal3- und Gewichtskonferenz batte 1948 Grad Celsius zur Stan-

dardeinheit fiir die Temperatur erkilirt. Die Celsius-Skala wurde vor gut 230 Jah-
ren von dem schwedischen Astronamen Anders Celsius entwickelt, der die Tempera-
turspanne zwischen dem Gefrier- und dem Siedepunkt des Wassers in 100 gleiche
Einheiten ader Grade einteiite.

Um den Kanadiern zu helfen, mit dem neuen System vertraut zu werden, gab das
Ministerium fiir Umweltscbutz foigende Temperaturen ais einfache Anhaltspunkte
bekannt:

100 0 C das Wasser kocht 0 0OC das Wasser gefriert
37 0 C normale Kbrpertemperatur -35 OC der Wagen springt nicht an.
20 0 C Zimmertemperatur

Fast 95 % der Weltbev5ikerung leben in Lândern, die das metrische System ver-
wenden oder nun dazu iberwecbseln. Zu letzteren geh65ren Graf3britannien, Austra-
lien und Neuseeiand, die aile von jeher das Zoul Pfund-System benutzt haben.
Die Umstellung auf das metriscbe System sali bei Wettervoraussagen und -bericif

ten allmâhlicb erfolgen. Innerhaib des kammenden Jabres sollen Niederschiagsmen-
ge, Windstarke und Luttdruck in metrischen Einheiten angegeben werden.
Die Einfiihrung der Celsius-Gradeinteilung ist ein wichtiger Teilschritt in der

Umstellung auf das metrisebe System und steht im Einklang mit anderen Verâinde-
rungen, die sich in ganz Kanada valîzieben.

Nothilfe für SUdvietnam und Kambodscha

Au2enminister Allan MacEachen gab kiirzlich falgendes bekannt: Um die dringend-
sten BedLirfnisse humanitârer Hilfsprogramme in Siidvietnam und Kambodscha zu be-
friedigen, werden gegenwâîrtig Vorkehrungen f iir die Gewâbrung von Soforthilfe und
von Unterstiitzung auf iàngere Sicht getraffen."

"Die Kosten der ersten Phase, mit der Kanada der verânderten Lage Rechnung
trâgt, werden sicb auf insgesant 6,25 Mia $ belaufen."

Bundesminister MacEachen batte bereits arn 27. Mârz bekanntgegeben, daf3 Kanada
1,75 Mia $ zu den Natstandsprogrammen der UNICEF, der UNIICR und des Raten Kreuzes
beisteuern wiirde. Weitere zwei Millianen Dollar wiirden, wie er sagte, durch das
Kanadische Amt fiir Internationale Entwickiung (Canadian International Development
Agency) diesen Organisationen zugeführt werden.

"Ferner beabsiebtigen wir, Hilf e in Form van Nabrungsmitteln im Werte van
2,5 Mia $ je nach Bedarf und nacb Verfiigbarkeit sicherer Verteilerstellen zu lie-
fern. SchlieBlich ist aueb eine zweite Phase der Natstandsbiife geplant, deren
Einzelheiten zu einem spâteren Zeitpunkt bekanntgegeben werden sallen.",

Laut Minister MacEachen bekiagt die kanadisebe Regierung das Leid, das der
Krieg der Zivilbevblkerung in Siidvietnam. gebracht bat. Kanada sei zwar nicbt in
der Lage, in der gegenwbârtigen Situation eine entscbeidende politisebe Roule zu
spielen, doch gâbe es gewisse Dinge, die Kanada tun k5nnte und aucb tun soulte.
"Wir kbnnen und soilten im Rabmen unserer Mb5glichkeiten ailes unternebmen, um die
Not der Zivilbev8lkerung in den betroffenen Lândern zu lindern", sagte er. "Wir
kânnen und soilten etwas tun, um den Wiinschen der Fliicbtiinge, fLir die das Ver-
lassen jener Lânder angezeigt ersebeint, und den Wiinscben jener Kanadier entge-
genzukoxnmen, die sie in ibre Familie aufnebmen wollen. Ich denke dabei vor allem
an die Waisen und an nabe Verwandte von kanadisehen Staatsbiirgern und Neusiedlern
vietnamesiscber Herkunf t."
Am 6. April trafen 61 vietnamesische Waisen in Ottawa ein, und am 7. April gab

der Bundesminister fiir Arbeitsmarkt und Einwanderung, Robert Andras, vor dem Un-
terhaus bekannt, daI3 vielleicht nocb weitere 50 - 150 Kinder nacb Kanada kommen
würden.
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